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Die Verpackungs- 
maschine im Container
Portopac – die neue mobile Verpackungslösung von STATEC BINDER
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Anfang März 2015 verließ die erste 
von vier mobilen Verpackungsanlagen 
des Typs Portopac das Firmengelände 
der STATEC BINDER in Gleisdorf. Das 
Besondere daran war, dass sie zum 
Verschiffen auf dem Seeweg nicht ex-
tra verpackt werden musste. Die Por-
topac besteht nämlich bereits aus je 
zwei 20“-Containern, die Teil der Ver-
packungsanlage sind.
Ende 2014 erhielt Statec Binder 
den Auftrag von einer philippinischen 
Kunstdünger-Firma zur Lieferung von 
vier mobilen semi-automatischen 
Verpackungslinien zum Verpacken 
von Kunstdünger in 50-kg-Säcke. Der 
Kunde importiert mit eigenen Schiffen 
Kunstdünger und entleert diesen dann 
in seinen eigenen Häfen auf über 20 
verschiedene Inseln auf den Philippi-
nen. Dort wird der Kunstdünger dann 
nach der Schiffsentladung am Hafen 
in 50-kg-Säcke verpackt und an lokale 
Abnehmer weiterverkauft. 
Die Verpackungsanlagen müssen daher 

völlig autark und mobil sein, um sie auf 
Abruf jederzeit am Hafen einzusetzen 
und in Betrieb zu nehmen. Aus diesem 
Grund besteht die Verpackungsanlage 
aus zwei 20“-Containern, die überein-
ander aufgebaut werden. Im oberen 
Teil befinden sich der Produkt-Einlauf-
trichter und die beiden automatischen 
Nettowaagen zur Verwiegung der 50-kg- 
Chargen. Im unteren Teil befindet sich 
die Füllklemme sowie das Abtransport-
band mit Nähmaschine. Zusätzlich be-
findet sich in einem abgetrennten Teil 
ein Dieselaggregat 
zur Stromversorgung 
und ein Kompressor 
zur Druckluftversor-
gung.
Damit hat Statec 
Binder für den Kun-
den eine eigenstän-
dige Verpackungslö-
sung geschaffen, die 
schnell und jederzeit 
sowie überall ein-

setzbar ist ohne die sonst notwendige 
Infrastruktur.
Der Kontakt zum Kunden, der zu diesem 
erfolgreichen Projekt führte, war erst im 
Herbst 2014 auf einer Messe auf den 
Philippinen entstanden. Hier wurden 
die ersten Kontakte geknüpft und über 
solch eine mobile Verpackungsanlage 
erstmals gesprochen. Danach ging alles 
sehr schnell und in einer Rekordzeit von 
nur wenigen Monaten wurden diese 
vier neuen mobilen Verpackungsanlagen 
entwickelt, produziert und ausgeliefert.

At the beginning of March 2015, the 
�¿�U�V�W�� �R�I�� �I�R�X�U�� �3�R�U�W�R�S�D�F�� �W�U�D�Q�V�S�R�U�W�D�E�O�H��
�¿�O�O�L�Q�J���O�L�Q�H�V���Z�D�V���V�K�L�S�S�H�G���R�X�W���I�U�R�P���W�K�H��
Statec Binder site in Gleisdorf. The 
special thing about this shipment 
was that it didn’t need any extra pac-
kaging to take a trip on the 
�K�L�J�K���V�H�D�V�����7�K�H���¿�O�O�L�Q�J���O�L�Q�H���L�V��
�L�Q�V�W�D�O�O�H�G���L�Q�V�L�G�H���W�Z�R�������•���F�R�Q-
tainers and is designed to be 
transported from one locati-
on to the next.

Statec Binder received the 
�R�U�G�H�U�� �I�R�U�� �W�K�H�� �¿�O�O�L�Q�J�� �O�L�Q�H��
from a Philippine fertili-
zer manufacturer to deliver 
four mobile semi-automatic 
�¿�O�O�L�Q�J�� �O�L�Q�H�V�� �I�R�U�� �¿�O�O�L�Q�J�� �������N�J�� �V�D�F�N�V�� �R�I��
fertilizer. The customer uses their own 
ships to import fertilizer and unloads 
it in their own harbors in more than 
20 different islands around the Philip-
�S�L�Q�H�V���� �7�K�H�� �I�H�U�W�L�O�L�]�H�U�� �L�V�� �¿�O�O�H�G�� �L�Q�W�R�� �W�K�H��
sacks at the harbor and then sold to 
local buyers.

To carry out the bagging of the fertili-
�]�H�U�����W�K�H���F�R�P�S�D�Q�\���Q�H�H�G�V���P�R�E�L�O�H���¿�O�O�L�Q�J��
lines that are completely self-contai-
ned, so that they can be set up quic-
kly and operated at any harbor. The 
Portopac lines are installed in two 

�����•�� �F�R�Q�W�D�L�Q�H�U�V���V�W�D�F�N�H�G���R�Q�H���R�Q���W�R�S���R�I��
the other. The top container contains 
the product hopper and the two auto-
matic weighers that measure out the 
50-kg portions. The bottom container 
�F�R�Q�W�D�L�Q�V���W�K�H���¿�O�O�L�Q�J���F�O�D�P�S�����D�O�R�Q�J���Z�L�W�K��
the conveyor belt and the sewing ma-
chine that closes the sacks. A separate 

compartment houses a diesel genera-
tor for electrical power and a com-
pressor to provide pressurized air.

In this way, Statec Binder created an 
�D�X�W�R�Q�R�P�R�X�V�� �¿�O�O�L�Q�J�� �O�L�Q�H�� �W�K�D�W�� �F�D�Q�� �E�H��

made available quickly 
anywhere, any time wit-
hout the need for the usu-
al infrastructure.

�:�H�� �K�D�G�� �R�X�U�� �¿�U�V�W�� �F�R�Q�W�D�F�W��
with the customer in the 
fall of 2014 at a trade 
fair in the Philippines. 
�7�K�L�V�� �Z�D�V�� �Z�K�H�U�H�� �W�K�H�� �¿�U�V�W��
meetings took place bet-
ween representatives of 

both sides, and where the subject of 
a mobile packing line was discussed 
�I�R�U���W�K�H���¿�U�V�W���W�L�P�H�����$�I�W�H�U���W�K�D�W�����H�Y�H�U�\�W�K�L�Q�J��
went very quickly and in a record time 
of only a few months the new mobile 
packing lines were developed, assem-
bled and shipped. 

STATEC BINDER, JNH Trading Company und Kunden auf der Philsutech 2014 
Representatives of Statec Binder and JNH with customers at Philsutech 2

Füllklemme mit Abtransportband und Nähmaschine im Container
Filling clamp with the conveyor belt and sewing machine in the container.

Aufbau der beiden Container und FAT bei Statec Binder
Setup of the two containers and FAT at Statec Binder

StatEC BINDER

The Bagging Machine in a Container
Portopac, the New Mobile Filling Solution from Statec Binder
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AAT-Fördertechnik im Einsatz bei JTI
AAT conveying systems in use at JTI

Es freut uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die Firma BT-Anlagenbau 
GmbH & Co.KG die gesamten Anteile der AAT-Fördersysteme und 
Automatisierungstechnik Ges.m.b.H sowie die damit verbundenen 
Unternehmen übernommen hat und somit neuer Eigentümer der ge-
samten Firmengruppe ist.

Die Firma AAT wurde im Jahr 1975 gegründet. Mit Stammsitz 50 km 
südlich von Wien und zwei Standorten in Ungarn blickt die Firma heute 
auf mehr als 35 erfolgreiche Jahre in der Fördertechnik zurück. Im 
Jahr 1992 wurde mit der Fertigung in Ungarn gestartet, ein weiterer  
Fertigungsstandort kam 2004 dazu. Durch diese Partnerschaft und 
die Bündelung der Kompetenzen in der BT-Group entsteht eine Reihe 
von Synergien mit Potenzial für eine erfolgreiche Zukunft. 

Wir freuen uns auf die Herausforderungen der nächsten Jahre.

AAT – A New Member of the BT-Group
We are happy to announce that BT-Anlagenbau GmbH & Co. KG 
has acquired the entire stock of AAT Fördersysteme und Automa-
tisierungstechnik GmbH and its associated companies and is thus 
the new owner of the whole AAT group of companies.

AAT was founded in 1975. With its headquarters 50 km from Vi-
enna and two sites in Hungary, the company now looks back on 
35 years as a successful producer of conveyor technology. Ma-
nufacturing operations in Hungary began in 1992 and a second 
factory there was opened in 2004. The partnership between these 
operations and the combination of the capabilities of AAT and the 
BT-Group give rise to a number of synergies with a lot of potential 
for a successful future.

We are looking forward very much to the challenges of the next 
years.


